
Inklusive Teilhabe 
fördern
Sozialrecht durchsetzen.
Chancen schaffen.
Barrieren abbauen.

  # Der VdK setzt sich für Menschen 

mit Behinderung ein.

GEMEINSAM 
AN IHRER 
SEITE

FLYER  
DIGITAL



# 	BARRIEREFREIHEIT
	 Wir machen Barrieren sichtbar.
# 	BARRIEREFREIHEIT
	 Wir machen Barrieren sichtbar.

Teilhabe ist ein Recht.  
Wir helfen, es einzulösen.
Jeder Mensch soll gleichberechtigt am gesellschaftlichen 
Leben teilhaben. Der VdK NRW setzt sich dafür ein, dass 
Barrieren abgebaut, Ansprüche anerkannt und Menschen nicht 
alleingelassen werden.

WIR STÄRKEN DIE RECHTE VON MENSCHEN 
MIT BEHINDERUNG, CHRONISCH 

KRANKEN, PFLEGEBEDÜRFTIGEN UND 
SOZIAL BENACHTEILIGTEN ...

... in der Beratung, in der sozialrechtlichen Vertretung  
und in der sozialpolitischen Arbeit.

# 	SELBSTBESTIMMUNG
	 Wir stärken Menschen 

in ihrem Alltag
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in ihrem Alltag.

# 	TEILHABE VON ANFANG AN
	 Wir wollen eine Gesellschaft, 

die niemanden zurücklässt.
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Sozialrechtliche Beratung – 
kompetent in ganz NRW.
Unsere Juristinnen und Juristen sind für Sie da!

Viele Menschen erleben, dass notwendige Leistungen 
nicht sofort bewilligt werden, oder finden sich im 
Dschungel der Bürokratie erst gar nicht zurecht. 

Genau dann ist es wichtig, jemanden an der Seite zu 
haben, der sich auskennt. Der VdK NRW berät und 
vertritt seine Mitglieder in sozialrechtlichen Fragen 
und erklärt die nächsten Schritte.

	 ein höherer Grad der Behinderung 
abgelehnt wurde

	 ein Pflegegrad nicht bewilligt oder  
zu niedrig eingestuft wurde

	 die Krankenkasse Hilfsmittel  
nicht übernimmt

	Reha-Maßnahmen oder Leis-
tungen der Pflegeversicherung 
abgelehnt wurden

	 Menschen mit Behinderung  
ihre Rechte gegenüber Behörden  
durchsetzen müssen

Sechs Jahre bis zum GdB von 50

Susanne Giese aus Mülheim kämpfte jahre
lang um die Anerkennung ihrer schweren 
Erkrankung. Am Ende wurde ihr ein Grad der 
Behinderung von 50 zugesprochen – rück-
wirkend ab 2019. Unterstützt wurde sie dabei 
durch die VdK-Rechtsabteilung Duisburg und 
den Kreisverband Mülheim an der Ruhr.

Ohne den Sozialverband VdK 
hätte ich es wohl kaum geschafft!

WIR SETZEN UNS EIN, WENN 

QR-Code 
zum  
Artikel



Informationen und konkrete 
Unterstützung erhalten.
Der VdK hilft, wenn Entscheidungen den Alltag verändern.
Oft geht es beim Thema Pflege von jetzt auf gleich um sehr 
persönliche Lebenssituationen. Viele Betroffene sind unsicher:

Welche Unterlagen brauche ich? Was prüft der Medizinische 
Dienst? Wie reagiere ich auf einen Bescheid? Was kann ich tun, 
wenn etwas abgelehnt wird?

WIR GEBEN ORIENTIERUNG.

Pflegende Angehörige  
Austausch, der stärkt

Angehörige leisten jeden Tag viel.  
Beim VdK erhalten sie Informationen, 
können Fragen stellen und sich mit 
anderen austauschen – zum Beispiel 
zu Hilfsmitteln, zum Medizinischem 
Dienst, zur Vorsorgevollmacht oder zu 
Leistungen der Pflegeversicherung.

Pflegebegutachtung  
Bestens vorbereitet in die Begutachtung

Ein Pflegegrad oder ein Grad der 
Behinderung entscheidet oft darüber, 
welche Unterstützung im Alltag 
möglich ist. Deshalb ist eine gute Vor-
bereitung wichtig: ehrlich schildern, 
wo Hilfe gebraucht wird, Unterlagen 
bereitlegen und bei Bedarf eine Ver-
trauensperson hinzuziehen. 

TEILHABE BEGINNT OFT MIT EINER 
BEWILLIGUNG – UND MIT MENSCHEN, 
DIE HELFEN, SIE DURCHZUSETZEN.



Inklusion braucht Vorbilder 
und klare Standards.
Der VdK NRW macht deutlich, wo Teilhabe gelingt –  
und wo Barrieren erfolgreich abgebaut wurden.

Deswegen zeichnen wir herausragende Leistungen 
öffentlichkeitswirksam aus.

2VdK-Plakette 
Barrieren abbauen – für uns alle

Ob Rathaus, Arztpraxis oder 
Schwimmbad – seit 1984 zeichnet 
der VdK NRW vorbildliche 
Bauherren mit seiner Plakette für 
barrierefreies Bauen aus.

VdK-Plakette 
„Barrierefreies Bauen – ausgezeichnet“

1vilmA-Preis 
Berufliche Teilhabe  
sichtbar machen 

Mit dem VdK-Preis vilmA 
würdigt der VdK NRW 
seit 2008 Menschen mit 
Behinderung in Beschäfti-
gung und Ausbildung –  
und zeigt vorbildliche 
Beispiele für gelungene 
Inklusion im Arbeitsleben.

Tobias Koddebusch, einer der 
vilmA-Preisträger 2025

>> Weitere  
Infos zum  
vilmA-Preis



Mitglied werden. 
Hilfe bekommen. 
Rechte durchsetzen.

Sozialverband VdK NRW

  	Fürstenwall 132, 40217 Düsseldorf    nrw.vdk.de

  	0211 384 12 0    nordrhein-westfalen@vdk.de   

	facebook.com/VdK.NRW    instagram.com/vdk_nrw 0
8
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Wir unterstützen Sie von der ersten Frage bis zum 
Widerspruch oder bis zu einer Klage.

Ein Bescheid kann vieles verändern. Eine abgelehnte 
Leistung, ein zu niedriger Pflegegrad oder ein nicht 
bewilligtes Hilfsmittel können den Alltag schwer machen. 
Als Mitglied im VdK NRW stehen Sie damit nicht allein da.

	 Beratung in sozialrechtlichen 
Fragen

	 Unterstützung bei Anträgen, 
Widersprüchen und Klagen

	 Hilfe bei Pflegegrad,  
Schwerbehinderung, Reha 
und Hilfsmitteln

	 starke Interessenvertretung 
für Menschen in NRW

	 Informationen, Gemeinschaft 
und Angebote vor Ort

IHRE VORTEILE AUF EINEN BLICK

nrw.vdk.de/mitgliedschaft

JETZT GANZ EINFACH 
MITGLIED WERDEN




